
150.  M a y ,  K a r l .  Im Reiche des Silbernen Löwen. Band III. Freiburg i. Br. Friedrich Ernst Fehsenfeld. 

Nach einer langen, viel zu langen Pause hat Karl May den jetzt vorliegenden 28. Band seiner 

„gesammelten Reiseerzählungen“ erscheinen lassen; es ist der dritte, aber offenbar nicht der letzte Band 

seines neuesten Werkes, und jeder seiner Verehrer wird mit uns hoffen, daß Fortsetzung und Schluß jetzt 

schnell auf einander folgen werden. Eine eingehendere Würdigung des „Silbernen Löwen“ behalte ich mir 

für den Abschluß vor; nur soviel möchte ich hier betonen, daß die seit kurzer Zeit gegen den Dichter von 

den verschiedensten Seiten betriebene Polemik ihm in den Augen seiner alten Freunde, namentlich der 

Jugend, absolut nicht geschadet hat. 

Daß der vierte, der Schlußband, immer noch auf sich warten läßt, ist nicht bloß im Interesse der Leser 

zu bedauern; bei dem „Old Surehand“ hatte eine jahrlange Pause zwischen dem 2. und 3. Bande auch 

schon unliebsames Aufsehen gemacht. Aus dieser Tatsache mögen jüngere Schriftsteller die Lehre ziehen, 

erst dann ein Werk in den Druck zu geben, wenn es völlig abgeschlossen vorliegt. 

Berlin.           L. Freytag. 
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